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Schumpeter Handelsakademie und Handelsschule 

Welchen Beitrag können Informationen aus dem 
Qualitätsmanagement für  

die Unterrichtsentwicklung leisten, 5.12.2016 

Gemeinsam 
Schule 

gestalten 
Beate Tötterström, Monika Wiercimak 
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QIBB 
Bundesweite Qualitäts-Schwerpunkte 2015-2017 

 
 Individualisierung 

Bewegung und 
Sport 

•Standortbezogene Individualisierung 
•Transparente Leistungsbeurteilung 
•Kompetenzorientierter Unterricht 

•Bewegter Unterricht 
•Unterrichtsfach selbst 
•Kooperationen mit Sportvereinen 
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QIBB 

Bundesweiter Evaluationsschwerpunkt 

Individualfeedback 

Systemfeedback 

Päd. Konferenzthema 

u.A. Klassenkonferenzen 
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PLAN 
Definieren der  
Ausgangslage und  
Festlegen von Zielen 
 
 

DO 
Durchführung der 
geplanten 
Maß- 
nahmen 
 
 

CHECK 
Messen und 
analysieren 

der Um-setzung  
 
 

ACT 
Anpassungs-
maßnahmen  

bilden die Grund- 
lage der neuen 

Planung 
 
 

Der Regelkreis der kontinuierlichen 

Verbesserung (William Edwards Deming) 
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Ablauf im Schuljahr(1) 
Zeit Was? Beteiligte Verantwortlich 

 

Schulbeginn Strategie und 
Schwerpunkte festlegen 

Schulleitung, SQB 
und Mittleres 
Management 

Schulleitung, SQB 
und Mittleres 
Management 

Sept/Okt Information der  
Lehrer/innen über Ablauf 
und Klassenauswertungen 

alle Lehrer/innen Direktion, SQBs 

1. Semester Klassenkonferenzen 
Fachgruppen-Meetings 

unterschiedliche 
Lehrer/innen-Teams 

SQBs; KVs 

2. Semester Fachgruppen-Meetings FG-Teams SQBs 

März Befragungen mittels QIBB – 
Fragbögen durchführen 

alle Lehrer/innen 
alle Klassen 

SQBs 
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Ablauf im Schuljahr(2) 
Zeit Was? Beteiligte Verantwortlich 

 

2. Semester Durchführung 
Individualfeedbacks 
Eintragen in 
Übersichtslisten 

Lehrer/innen 
Support durch SQBs 

Lehrer/innen 

Mai/Juni Auswertungen erstellen SQBs SQBs 

Schluss-
konferenz 
 

Besprechen der 
Befragungsergebnisse 
(z.B. World-Cafe) 

alle Lehrer/innen 
 

SQBs und MM 
 

Schulbeginn Planungen aufgrund der 
Ergebnisse für das 
kommende SJ 

Direktion, SQBs, 
MM, sonstige 

Direktion 
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Individualfeedback 

Plan 
•Information der Lehrer/innen 

•Unterlagen zur Verfügung stellen 

DO 

•Absprachen in den Klassenkonferenzen 

•Durchführung der Individualfeedbacks 

•Vermerk in den Übersichtslisten pro Klasse 

Check 
•Auswertung der Übersichtslisten 

ACT 

•Rückmeldung der Ergebnisse im Rahmen einer Konferenz 

•Päd. Tag zu diesem Thema – Qualitätssteigerung als Ziel 

•Grundlage für Neuplanung im kommenden Schuljahr 
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Individualfeedback 2014/15 

133  1. HJ:  36 % 
2. HJ:  64 % 

Fragebogen: 
47 % 

Mündlich: 26 % 

QIBB-Plattform: 2 % 

Schriftlich - offen:  
22 % 

sonstige: 4 % 
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Päd. Tag, Sept  
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Systemfeedback 

PLAN 
•Auswahl der Fragebögen (insbesonders Screeninginstrument, Klassenklima,...) 

•Festlegen der Vorgangsweise 

DO 

•TANs bereitstellen, Vorbereitung und Einteilung 

•Lehrer/innen-Information 

•Befragung aller Schüler/innen im Zeitraum einer Woche 

Check 

•Überprüfung der Durchführung 

•Statistik über Beteiligung 
 

ACT 

 

•Auswertungen den KVs zur Verfügung stellen 

•Bearbeitung der Ergebnisse mit den Klassen im September -> gemeinsam Jahresziele festlegen 

• Klassenkonferenzen (mit Klassensprecher/in: Vorstellung Klassenjahresziele) 
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